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Sehr geehrter Kunde,
vielen Dank, dass Sie sich für ein ORANIER-Haus-
haltsgerät entschieden haben!
ORANIER-Haushaltsgeräte bieten Ihnen ausgereifte 
und zuverlässige Technik, Funktionalität und anspre-
chendes Design.
Sollten Sie trotz unserer sorgfältigen Qualitätskontrolle 
einmal etwas zu beanstanden haben, so wenden Sie 
sich bitte an unseren zentralen Kundendienst, hier wird 
man Ihnen gerne behilflich sein:

Kundendienst-Anforderung 
eMail service-kt@oranier.com
Telefon 0 64 62 / 9 23-355
Telefax 0 64 62 / 9 23-359

Ersatzteil-Anforderung 
eMail ersatzteil-kt@oranier.com
Telefon 0 64 62 / 9 23-355
Telefax 0 64 62 / 9 23-359

Alle Dienste sind erreichbar
Mo - Do 8.00 - 17.00 Uhr
Fr  8.00 - 15.00 Uhr

Außerhalb der Dienstzeiten teilen Sie uns Ihre 
Wünsche bitte per eMail oder Telefax mit.

Ländervertretungen:
Österreich
ORANIER 
Niederlassung Österreich 
Dürrnberger Straße 5  · 4020 Linz
Telefon <43> 07 32 / 66 01 88
Telefax <43> 07 32 / 66 02 23
eMail sales@oranier.at
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Ihr Gerät im Überblick
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1 Herausnehmbares Gitter
2 Fortkochzone
3 Ankochzone (Einkreis)
4 Bedienknebel EIN / AUS und Energieregler

(links)
5 Bedienknebel EIN / AUS und Energieregler

(rechts)
6 Betriebslampe
7 Restwärmeanzeige
8 Kontrolllampe Störung
9 Bedienknebel Zweikreis
10 Ankochzone (Zweikreis)
11 Rändelmutter (3x)
12 Fortkochzone
13 Glaskeramik-Kochfläche
Der Gasanschluss befindet sich hinten mittig an der 
Unterseite des Gerätes.



4

ATD

Sicherheitshinweise für Einbau, Anschluss und Funktion

Diese Anleitung muss mit dem Benutzer durchgesprochen werden. Sie ist ihm anschließend 
auszuhändigen.
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Sicherheitshinweise für Einbau, Anschluss und Funktion
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Sicherheitshinweise für den Betrieb
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Hinweise zu den richtigen Töpfen

Mit den richtigen Töpfen sparen Sie Kochzeit und Energie.

den.



10

ATD

Reinigung und Pflege 
Glaskeramik-Kochfeld
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Montage und Installation
Sicherheitshinweise
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Für den zuverlässigeren Betrieb des Gerätes ist eine ausreichende Luftzufuhr notwendig, damit das Gerät 
ausreichend gekühlt wird. Dies kann häufig durch ein zusätzliches Belüftungsgitter im Sockelbereich des 
Schrankes erreicht werden. Sollte das Gerät aufgrund von mangelnder Luftzufuhr abschalten bzw. in Störung 
gehen, muss in jedem Fall eine bessere Belüftung des Gerätes eingerichtet werden. 
Diese Fälle unterliegen nicht der Garantie für das Gerät.

Das ordnungsgemäß eingebaute Kochfeld ist auf der Unterseite durch eine Abdeckung (K-Boden) so zu 
schützen, dass eine zufällige Berührung der Kochfeldunterseite nicht möglich ist. Diese Abdeckung darf nur 
mit Werkzeug abnehmbar sein und muss in einem Abstand X von mindestens 120 mm von der Arbeitsplat-
ten- Oberfläche angebracht werden. Nach hinten ist der K-Boden so zu begrenzen, dass, ausgehend von dem 
Arbeitsplattenausschnitt, eine Öffnung mit dem Maß Y = 75 mm verbleibt.

Einbauvoraussetzungen (Fortsetzung)
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Es darf keine Inbetriebnahme erfolgen, wenn der Gas-Anschlussdruck außerhalb der angegebenen Bereiche 
liegt:

 – Erdgas mind. 18,0 mbar, max. 25,0 mbar
 – Flüssiggas mind. 42,5 mbar, max. 57,5 mbar

Der angegebene Anschlussdruck bezieht sich auf die Bundesrepublik Deutschland. Anschlussdruck in ande-
ren europäischen Ländern: siehe Abschnitt „Technische Daten“.
Bitte beachten Sie, dass der Anschlussdruck schwanken kann, je nachdem wie viele Verbraucher gleichzeitig 
Gas abnehmen (z.B. durch Gastherme, Gasheizung etc.). 
Sinkt hierbei der Anschlussdruck unterhalb von 18,0 mbar kann es zu Störung am Gerät kommen. 
Dies stellt keinen Mangel am Gerät dar.



16

ATD



17

ATD

– Geräteseitigen Gasanschluss gemäß den auf Seiten 15 gemachten Angaben vorbereiten.
– Kochfeldunterteil in den vorbereiteten Arbeitsplattenausschnitt einsetzen.
– Schrauben (14) aller Spannklammern (15) (für 30 mm Arbeitsplatte Spannklammern (15a) drehen) zum 

Ausschnittsrand schieben und anziehen.
– Glaskeramik-Kochfläche aufnehmen und das beiliegende Dichtungsband von unten randbündig auf die 

Glaskeramikplatte aufkleben.
– Glaskeramikplatte auf die Arbeitsplatte auflegen.

Die Glaskeramik-Platte muss unbedingt eben aufliegen.
– Die Rändelschrauben (11, Seite 5) unter dem Kochfeldgehäuse wieder anschrauben.
– Die Bedienknebel (4, Seite 5), (5, Seite 5)  und (9, Seite 5) aufstecken. 

Die Abflachungen an den Steckachsen für die Knebel (4, Seite 5) und (5, Seite 5) befinden sich rechts.
Die Abflachung an der Steckachse für den Knebel (9, Seite 5) befindet sich hinten. Beachten Sie, dass
Sie den jeweils passenden Knebel aufstecken. Knebel ggf. tauschen.

Gasanschluss herstellen
– Den Gasanschluss unter Beachtung der Angaben auf Seite 15 herstellen.

Versorgungsleitungen prüfen

Stromversorgung
– Überprüfen Sie die Verlegung des Anschlusskabels. 

Es darf nicht eingeklemmt sein, über den Herd geführt werden oder am Abluftkanal liegen.

Gasversorgung:
– Schläuche müssen in ausreichendem Abstand zu heißen Flächen verlegt sein. 

Schläuche nicht einklemmen!

14

15

15a

14

14

15

1.

2.

1.

2.
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Inbetriebnahme

– Den Stecker in eine Schutzkontakt-Steckdose einstecken.
– Den Gasabsperrhahn öffnen, bzw. Stecker des Gassicherheitsschlauchs in die Gas-Steckdose stecken.

Vor der Inbetriebnahme muss das Gerät vom Installateur auf einwandfreie Funktion und Gasdichtheit
überprüft werden. Danach ist das Gerät betriebsbereit.
Der Installateur muss dem Betreiber die Bedienung des Geräts anhand der Gebrauchsanleitung erklä-
ren. Die Gebrauchsanleitung anschließend dem Betreiber aushändigen.

Umstellen auf andere Gasart
Gasart darf nur von einem zugelassenen Fachmann vorgenommen wer-

den.
 ohne Verän-

derung der Einstellung zu betreiben.
re Gasart müssen in jedem Fall die Strahlerdüsen gewechselt werden.

 so ist die Einstellung neu zu kennzeichnen.

zufuhr unterbrechen (Leitungen trennen).
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Wechsel der Kochfelddüsen 

Zum Wechseln der Kochfelddüsen muss das Gerät aus der Arbeitsplatte ausgebaut werden.
– Bedienknebel abziehen.
– Rändelschrauben (11, Seite 5) unter dem Kochfeldgehäuse abschrauben und die Glaskeramik-Kochfläche 

(13, Seite 5) abnehmen.
– Glaskeramik- Kochfläche vorsichtig an geeigneter Stelle ablegen.
– Befestigungsschrauben (14, Seite 14) lösen und mit den Befestigungsklammern (15, Seite 14) zur Gerä-

temitte schieben.
– Kochfeldunterteil aus dem Arbeitsplattenausschnitt nehmen und mit der Brennerseite nach unten auf ge-

eigneter Stelle ablegen.
– Schrauben (17, Seite 19) herausdrehen und Abdeckung (16, Seite 19) abnehmen.
– Litzen von den Magnetventilspulen (21, Seite 19), (22, Seite 19) und (23, Seite 19) abziehen.

17

17

19

20

19

21
28

22

24
27

17

16

17

26
18

25

26

18

25

24

2723
28
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– Schlauchschellen (18, Seite 19) lösen und die Befestigungsschrauben (19, Seite 19) des Gasanschlusses 
(20, Seite 19) herausdrehen.

– Magnetventilblöcke (28, Seite 19) mit Gasanschluss und den Gaszuleitungen (24, Seite 19) nach hinten 
ziehen und abnehmen.

Halten Sie beim Wechseln der Düsen unbedingt gegen, damit die Positionen der Gaszuleitungen nicht
verändert werden.

– Düsen (25, Seite 19) wechseln. 
Achten Sie darauf, Düsen mit dem richtigen Düsendurchmesser zu verwenden. Geeignete Düsen sind
auf Seite 21 in der Tabelle „Düsendurchmesser“ angegeben.

– Zur Montage die Arbeitsschritte in umgekehrter Reihenfolge durchführen. Dabei die Düsenhalter (26, 
Seite 19) bis zum Anschlag der Injektore (27, Seite 19) einschieben und mit den Schlauchschellen (18, 
Seite 19) sichern.

Technische Daten
Leistung, Verbrauch und Gerätemaße

Die Leistungsangaben beziehen sich auf den Brennwert und sind errechnet mit den Prüfgasen Erdgas G20 
(Methan) und Flüssiggas G30 (Butan).
Die Geräte sind nach VDE- und DVGW-Richtlinien sowie der EG-Gasgeräterichtlinie (90/396/EWG) und EN 30 
geprüft.

EKG 2736

Brennerleistung bezogen auf HS  (HI)

Zweikreisbrenner (links) 2,5 (2,25) kW (2 x 1,25 (1,12) kW)
Einkreisbrenner (rechts) 2,5 (2,25) kW
Anschlusswerte
Gas 
Flüssiggas
Elektro gesamt

5,0 kW
364 g/h
ca. 35 W

Gerätemaße/mm
Kochfeld B x T x H 600 x 520 x 100
Ausschnitt B x T 560 x 500
Geräteklasse 3
Produkt-Identnummer CE0085
SVGW-Nr.
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Düsendurchmesser     

*Diese Düsen sind für Propan optimiert. Diese Düsen werden für die Flüssiggaseinstellung für Deutschland als 
Standard verwendet. Der Betrieb mit Flüssiggasgemisch (Butan/Propan) ist ebenfalls mit diesen Düsen geprüft 
und ohne Beeinträchtigung möglich.

Nur über den Kundendienst bezogene Spezialdüsen verwenden! Die Werte der Tabelle sind in die Dü-
sen eingeprägt! Die Verwendung größerer als für den Gasanschlussdruck zugelassener Düsen führt zur
Zerstörung des Gerätes und zu Gesundheitsschäden beim Benutzer (CO-Emission)!

Die Düsen sind in der Einheit 1/100 mm gekennzeichnet.

Gasart, 
Drücke

� Düsen für Strahler

links rechts

Erdgas G20, 2H, 2E 
20 mbar

2 x 0,85 mm 1,20 mm
Erdgas G20+G25, 2E+ 
20/25 mbar

Erdgas G25, 2LL
20 mbar

2 x 0,90 mm 1,25 mm

Flüssiggas G30/G31, 3B/P 
Butan/Propan 
50 mbar 

2 x 0,50 mm* 0,72 mm
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Tabelle Nennbelastung 

Bei Bedarf können die Düsensätze für Erdgas LL bestellt werden.
Einstellungen (G20, 2H, 2E, 20 mbar) und (G20/G25, 20/25 mbar).
Alle mit (G20, 2H, 2E, 20 mbar) gekennzeichneten Geräte sind im Wobbeindex-Bereich (15 °C,1013 mbar) 
von 11,3 – 15,2 kWh/m3 ohne Veränderung der Einstellung zu betreiben.
Alle mit Druckpaar betriebenen und gekennzeichneten Geräte (G20/G25, 20/25 mbar) sind im Wobbeindex-
Bereich (15 °C, 1013 mbar) von 10,8 – 15,2 kWh/m3 ohne Veränderung der Einstellung zu betreiben.

Achtung! Die Einstellwerte für dieses Gerät sind auf einem Hinweisschild (oder auf dem Geräteschild)
angegeben. Wird eine Einstellung geändert, so ist die Einstellung neu zu kennzeichnen.

Tabelle der zugelassenen Gasarten und Drücke

Gasart, 
Drücke

Nennbelastung bezogen 
auf HS  (HI) je Strahler 

Gasdurch-
fluss  je 
Strahler

Erdgas G20, 2H, 2E
20 mbar

2,5 (2,25) kW 238 l/h

Erdgas G25, 2LL
20 mbar

2,5 (2,25) kW 277 l/h

Flüssiggas G30/G31, 3B/P
Butan/Propan 
50 mbar

2,5 (2,25) kW 182 g/h

Land 
(ISO-Länderkürzel)

Kategorie Erdgas Flüssiggas

Deutschland (DE)
II2ELL3B/P E (G20) 20 mbar

LL (G25) 20 mbar
Butan/Propan
(G30/G31, 3B/P) 50 mbar

Österreich (AT)
II2H3B/P H (G20) 20 mbar Butan/Propan

(G30/G31, 3B/P) 50 mbar

Schweiz (CH)
II2H3B/P H (G20) 20 mbar Butan/Propan

(G30/G31, 3B/P) 50 mbar

Schweiz (CH)
II2H3+ H (G20) 20 mbar Butan/Propan

(G30/G31) 28-30/37 mbar
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Programmablaufschema
Feuerungsautomat im abgedeckten Kochfeld

– Wartezeit: 5 Sekunden
– Sicherheitszeit: 10 Sekunden
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Gas-unter-Glas-Kochfeld 

EKG 2736 
Rahmenlos mit geschliffener Facette vorne

Stopp Stopp

max.

Ausstattungsmerkmale

Bedienung · Design-Bedienknebel

Sicherheit · Thermoelektrische Zündeinrichtung
· Thermischer Überlastungsschutz der Kochfläche
· Restwärmeanzeige
· Kontrolllampen für Betriebszustand

Ausstattung ·  schwarzes herausnehmbares Gitter hinten 
(Heizgasaustritt)

Gas-unter-Glas · Linke Kochfläche mit Zwei-Kreis-Brennersystem 
  (2 x 1,25 kW) für optimale Energie  ausnutzung, 

An- und Fortkochzone
·  Rechte Kochfläche, 2,50 kW, An- und Fortkochzone
·  Schadstoffarmes Infrarot-Brennersystem mit 

Leistungsregelung über 12-stufigen Energieregler

Serienausstattung · 1 Metallschaber

Technische Daten

Gerät B/H/T · 600/100/520 mm

Ausschnittmaße B/T · 560/500 mm

Spannung · 230 V, 50 Hz

Anschluss · 7,0 kW

Anschlusskabel · Gasanschluss hinten, mittig
·  Anschlusskabel mit Schukostecker (ca. 160 cm lang)

Wandabschlussleiste und Nischenrückwand müssen Hitzebeständig sein.
Achtung! Nicht einzubauen über Unterbaugeräten
(wie z. B. Geschirrspüler oder Kühlgeräte) und Volleckdrehschränken. 

60

Beschreibung
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Einbaumaße
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Hinweise zur Entsorgung
In Übereinstimmung mit den Anforderungen der Euro-
päischen Richtlinie 2002/96/EG über Elektro- und 
Elektronik-Altgeräte (WEEE) ist auf dem vorliegenden 
Produkt und der Bedienungsanleitung das Symbol einer 
durchgestrichenen Abfalltonne abgebildet:
   

    Eine Entsorgung  
    von Gerät und 
    Verpackung über 
    den normalen 
    Haushaltsabfall 
    ist nicht zulässig!

 

�� �����	
��������������	������������
����������	�
 getrennten Sammlung für Elektro- und Elektronik-
 geräte. 
�� ��������	
��
������
����������	�������������
 mungen zur Abfallbeseitigung erfolgen.
�� �������������������������"������
�������	����
 Ihrer Gemeindeverwaltung, an den örtlichen 
 Recyclinghof für Haushaltsmüll oder an den Händler, 
 bei dem Sie dieses Gerät erworben haben, um weite-
 re Informationen über Behandlung, Verwertung und 
 Wiederverwendung dieses Produktes zu erhalten.
�� ��	��	���������#�	$��%��
�&�	���	������	
��
�
 nach Materialarten wie z.B. Karton (Papier), Plastik-
 folie usw.
�� ����������������������	�&����������$���&������
 trag zum Schutz der Umwelt und der Gesundheit Ihrer 
 Mitmenschen. 
�� '������	��	����������
��*���%�����������������
 Gerät diesbezüglich negative Konsequenzen haben.



27

ATD

6.Wir haften nicht für Schäden und Mängel an Gerä-
ten und deren Teile, die verursacht wurden durch:

- Äußere chemische oder physikalische Einwir-
kungen bei Transport, Lagerung, Aufstellung und
Benutzung (z.B. Schäden durch Abschrecken mit
Wasser, überlaufende Speisen, Kondenswasser,
Überhitzung). Haarrissbildung bei emaillierten oder
kachelglasierten Teilen ist kein Qualitätsmangel.
- Falsche Größenwahl.
- Nichtbeachtung unserer Aufstellungs- und Bedien-
ungsanleitung, der jeweils geltenden baurechtlichen
allgemeinen und örtlichen Vorschriften der zustän-
digen Behörden, Gas- und Elektrizitätsversorgungs-
unternehmen. Darunter fallen auch Mängel an den
Abgasleitungen (Ofenrohr, ungenügender oder zu
starker Schornsteinzug) sowie unsachgemäß aus-
geführte Instandhaltungsarbeiten, insbesondere
Vornahme von Veränderungen an den Geräten,
deren Armaturen und Leitungen.
- Verwendung ungeeigneter Brennstoffe bei mit
Kohle und Heizöl gefeuerten Geräten; ungeeigneter
Gasbeschaffenheit und Gasdruckschwankungen
bei Gasgeräten; ungewöhnlichen Spannungs-
schwankungen gegenüber der Nennspannung bei
Elektrogeräten.
- Falsche Bedienung und Überlastung und dadurch
verursachter Überhitzung der Geräte, unsachge-
mäßer Behandlung, ungenügender Pflege, unzu-
reichender Reinigung der Geräte oder ihrer Teile;
Verwendung ungeeigneter Putzmittel (siehe Bedie-
nungsanleitung).

- Verschleiß der den Flammen unmittelbar ausge-
setzten Teilen aus Eisen und Schamotte
(z.B. Stahl-Guss- oder Schamotteauskleidungen).

Wir haften nicht für mittelbare und unmittelbare Schä-
den, die durch die Geräte verursacht werden. Dazu
gehören auch Raumverschmutzungen, die durch
Zersetzungsprodukte organischer Staubanteile her-
vorgerufen werden und deren Pyrolyseprodukte sich
als dunkler Belag auf Tapeten, Möbeln, Textilien
und Ofenteilen niederschlagen können.

Fällt die Beseitigung eines Mangels nicht unter unsere
Gewährleistung, dann hat der Endabnehmer für die
Kosten des Monteurbesuches und der Instandsetzung
aufzukommen.

ORANIER Küchentechnik GmbH
Weidenhäuser Str. 1 - 7
35075 Gladenbach

Zur Inanspruchnahme von Garantieleistungen ist in
jedem Fall die Vorlage des Kaufbeleges erforderlich.
Für unsere ORANIER-Geräte leisten wir unabhängig
von den Verpflichtungen des Händlers aus dem
Kaufvertrag gegenüber dem Endabnehmer unter den
nachstehenden Bedingungen Werksgarantie:
Die ORANIER-Garantie erstreckt sich auf die unent-
geltliche Instandsetzung des Gerätes bzw. der bean-
standeten Teile. Anspruch auf kostenlosen Ersatz
besteht nur für solche Teile, die Fehler im Werkstoff
und in der Verarbeitung aufweisen.Übernommen
werden dabei sämtliche direkten Lohn- und Material-
kosten, die zur Beseitigung dieses Mangels anfallen.
Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen.

1.Die Werksgarantie beträgt 24 Monate und beginnt
mit dem Zeitpunkt der Übergabe, der durch Rechnung
oder Lieferschein nachzuweisen ist.

2. Innerhalb der Werksgarantie werden alle Funktions-
fehler, die trotz vorschriftsmäßigem Anschluss, sach-
gemäßer Behandlung und Beachtung der gültigen
ORANIER-Einbauvorschriften und Betriebsanleitung-
en nachweisbar auf Fabrikations- oder Materialfehler
zurückzuführen sind, durch unseren Kundendienst
beseitigt. Emaille und Lackschäden werden nur dann
von dieser Werksgarantie erfasst, wenn sie innerhalb
von 2 Wochen nach Übergabe des ORANIER-Gerä-
tes unserem Kundendienst angezeigt werden.
Transportschäden (diese müssen entsprechend den
Bedingungen des Transporteurs gegen den Transpor-
teur geltend gemacht werden) sowie Einstellungs-,
Einregulierungs- und Umstellarbeiten an Gasver-
brauchseinrichtungen fallen nicht unter diese Werks-
garantie.

3.Durch Inanspruchnahme der Werksgarantie ver-
längert sich die Garantiezeit weder für das ORANIER-
Gerät noch für neu eingebaute Teile. Ausgewechselte
Teile gehen in unser Eigentum über.

4.Über Ort, Art und Umfang der durchzuführenden
Reparatur oder über einen Austausch des Gerätes
entscheidet unser Kundendienst nach billigem Ermes-
sen. Soweit nicht anders vereinbart, ist unsere Kun-
dendienstzentrale zu benachrichtigen. Die Reparatur
wird in der Regel am Aufstellungsort, ausnahmsweise
in der Kundendienstwerkstatt durchgeführt. Zur Repa-
ratur anstehende Geräte sind so zugänglich zu mach-
en, dass keine Beschädigungen an Möbeln, Bodenbe-
lag etc. entstehen können.

5.Die für die Reparatur erforderlichen Ersatzteile
und die anfallende Arbeitszeit werden nicht berechnet.

ORANIER-Werksgarantie
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